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TSV GWD Minden II
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Trainerwort
Herzlich willkommen liebe Spenger Handballfamilie, 
das letzte Heimspiel hat wahrscheinlich alles gehabt, was man 
sich als Zuschauer wünscht: Spektakuläre Tore, einen starken 
Gegner, eine große Aufholjagd, viel Spannung und das bessere 
Ende für unseren TuS. Gedankt habt ihr uns das ereignisreiche 
Spiel mit lautstarker Unterstützung. Während ich mir als 
Zuschauer auch solche Abende wünsche, war nach dem Spiel 
mein Gefühl als Trainer geprägt von Erschöpfung. Einerseits 

mussten wir als Trainerteam im Spiel eingreifen und anders gestalten, um den Weg zum 
Erfolg zu finden und andererseits weiß ich nach dem Spiel, dass am Sonntag eine aus-
giebige Analyse der ersten Halbzeit ansteht, getreu dem Motto: Wie konnte das passieren? 
Heute erwarten wir einen Gegner, der uns in vielerlei Hinsicht verbindet. Wir könnten fast 
eine ganze 7 durch ehemalige GWD-Spieler stellen und auch GWD hat neuerdings wieder 
einen Ex-Spieler von uns in den Reihen, der sich einen gebührenden Applaus verdient hat.  
Ohne die gute Jugendarbeit von GWD würde es uns deutlich schwerer fallen, Spieler auf 
dem Leistungslevel unseres aktuellen Kaders zu finden, da wir enorm davon profitieren, 
wenn Spieler den Sprung in den Profibereich nicht ganz schaffen. In der jungen Vergan-
genheit gab es bei GWD zudem mit Miro Schluroff und Juri Knorr zwei Spieler, die uns 
große Probleme bereitet haben, allerdings in den vergangenen Wochen bei der Handball-
EM auch zeigen konnten, dass dies keine Schande war. Dementsprechend könnte es 
sein, dass wir die heutigen Spieler des Gegners bald in anderem Zusammenhang wieder-
sehen. Vielleicht im blauen TuS-Trikot oder doch im weißen Nationalmannschaftsdress. 
Eine Verbindung gibt es auch zwischen mir und GWD-Trainer Christopher Kunisch. Den 
Gedanken „Wie konnte das passieren?” wird er am Sonntag nach dem Hinspiel mit Blick 
auf die erste Halbzeit wohl auch gehabt haben. GWD wird daher hervorragend vorbereitet 
und hochmotiviert sein, heute 2 Punkte aus dem Schuhkarton zu entführen. Wir werden 
alles geben, um dies zu verhindern und brauchen eure Hilfe, dass die Erschöpfung nach 
dem Spiel durch einen Erfolg wieder positiv wirkt.

Lönsweg 5-11 · Spenge 
Tel. (05225) 8595-33 
www.wilkenhöner.de 

ü Haustechnik & Haushaltsgeräte 

ü Computer & EDV
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Willkommen im Schuhkarton
Heute begrüßen wir Nachbarn hier in unserer Halle, die wir 
gerne den schönsten Schuhkarton der Welt nennen. Die 
Gastmannschaft ist der TSV GWD Minden II. Herzlich 
willkommen hier bei uns in Spenge. Das gilt für alle, die zum 
Team gehören, und auch für die Fans, die ihre Mannschaft 
vielleicht auf dem kurzen Weg begleiten. Überhaupt sind die 
Verbindungen nach Minden gut. Einige unserer Spieler waren 
auch dort schon aktiv. Momentan gehört dem GWD-Team 
ein Handballer an, den viel mit dem TuS Spenge verbindet. 
Er bringt Erfahrung in die Mannschaft, die ansonsten im 
Wesentlichen aus talentiertem Nachwuchs besteht. Mal 
sehen, ob er heute hier dabei ist. Diese Mindener Truppe hat 
bisher unterschiedliche Leistungen und Ergebnisse gezeigt. 
Manches ist nicht gelungen, manches aber ziemlich gut. 
Unser TuS wird auf der Hut sein müssen und vollen Einsatz 
zeigen. Letzteres gilt natürlich auch für die Spenger Fans. 
Aber das ist sowieso klar. Die machen das schon. Und 
stehen dabei noch immer ein bisschen unter dem Eindruck 
des vorigen Heimspiels gegen den OHV Aurich. Das war 
wunderbar und grausam oder, besser gesagt, grausam und 

wunderbar, wenn man die Halbzeiten betrachtet. Der TuS 
Spenge ist das Team, das niemals aufgibt. Das haben wir 
schon oft erlebt. Aber jetzt: sieben Tore Rückstand zur Halb-
zeit. Eine Woche zuvor in Hannover gegen den TuS Vinnhorst 
hatten die Spenger einen Sieben-Tore-Rückstand aufgeholt, 
dann aber doch das Spiel nicht gewonnen. Was würde jetzt 
passieren? An dieser Stelle zitiere ich ausnahmsweise aus 
dem Spielbericht in der Neuen Westfälischen: „Dann machte 
Spenge mal wieder Spenge-Dinge” und „(Es) war einer 
dieser magischen Spenger Abende, die es in der Vergangen-
heit des Vereins schon so häufig gegeben hat”. Besser und 
schöner kann man das nicht beschreiben, dieses Abenteuer 
im Schuhkarton. 
Was wünschen wir uns nun für heute und die folgenden 
Spiele? Unser TuS soll gewinnen. Schon klar. Aber wie? Was 
gefällt uns besser? Ein klarer Sieg, der im gesamten Spiel nie 
in Frage stand? Oder ein Drama mit Happy End? Ist wohl 
eine Frage der Mentalität. 
 
Euer Spenger Handballfan Jan Arne
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Die Schiedsrichter

Die Schiedsrichter der heutigen Begegnung, Nico Schötteln-
dreier (*1999) und Jannik Weist (*1999), leiten für den 
Landesverband Westfalen Spiele in der 3. Liga. Die beiden 
Referees kommen aus Gladbeck und Netphen. Wir begrüßen 
die beiden Schiedsrichter in Spenge. 
Nico Schöttelndreier kennt die Spenger Halle, er hat hier 
bereits mit seinem früheren Partner Marcel Priesett gepfiffen. 
Wir wünschen den Referees eine problemlose Anreise und 
eine souveräne Leitung des heutigen Spiels unseres TuS 
Spenge gegen den TSV GWD Minden II. 
Am Kampfrichtertisch sitzen Pascal Jäger (Zeitnehmer) und 
Nico Hülsmann (Sekretär).

Nico Schöttelndreier Jannik Weist

Die nächsten Spiele
Das nächste Heimspiel des TuS Spenge findet am Samstag, 
den 21. Februar, statt. Unser Gast ist dann der VfL Freden-
beck. Anpfiff ist um 19:15 Uhr im Schuhkarton. 
 
Das nächste Auswärtsspiel findet am Samstag, den 28. Fe-
bruar, statt. Dann muss die Spenger Mannschaft bei der TSG 
A-H Bielefeld antreten. Anpfiff ist um 18:00 Uhr in der 
Seidensticker Halle.
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Livestream auf 
sporteurope.tv

Unser heutiger Gast: TSV GWD Minden II

Der TSV GWD Minden II rangiert zurzeit (noch) mit 10:26 
Punkten in der unteren Tabellenregion, gilt aber als diszipli-
nierte und kampfstarke Truppe, die nach schwachem 
Saisonstart (0:8 Pkte.) zuletzt gegen Spitzenmannschaften 
(25:29 gegen Emsdetten; 34:37 gegen Vinnhorst) lange 
mithalten konnte, auch wenn die Spiele dann doch noch ver-
loren gingen. Während die Spenger Mannschaft am vergan-
genen Wochenende beim TSV Anderten mit 31:39 siegte, 
verbrachten die Mindener ein spielfreies Wochenende. 
Mit Fabian Breuer, Gordon Gräfe, Jonah Jungmann und Theo 
Teuteberg haben insgesamt vier Spenger Spieler eine „GWD-
Vergangenheit”, d.h. sie wurden durch das gute Training in 
Minden an den Leistungshandball herangeführt. 
Die Mindener Mannschaft wird seit 2023 von dem erfahre-
nen Christopher Kunisch trainiert, der sich in den Jahren 

davor um die A-Jugendmannschaft des Vereins gekümmert 
hatte. Zu den besonders torgefährlichen Spielern der Minde-
ner zählen Außenspieler Jan-Malte Diekmann, Kreisspieler 
Eimantas Grimuta, die Rückraumspieler Lasse Franz und 
Luka Sebetic, sowie Nils Marvin Müller und Jesper Ziercke. 
Lasse Franz und der ebenfalls zum Kader gehörende Mattis 
Welle können auf Erstligaeinsätze zurückblicken. 
Der TuS Spenge konnte das Hinspiel in Minden klar mit 
40:26 (20:13) für sich entscheiden. So leicht werden es die 
Mindener unserer Heimmannschaft heute Abend nicht erneut 
machen. Die junge Truppe aus dem Handballdorf Dankersen 
darf auf keinen Fall unterschätzt werden, sonst erleben die 
Zuschauer ähnliche emotionale Wechselbäder wie beim letz-
ten Heimspiel gegen den OHV Aurich. Solche Spiele müssen 
aber nicht immer gut ausgehen.

hinten v.l.: Physiotherapeutin Isabell Bokoloh, 
Teammanager Rainer Hösl, Lasse Franz, Luka 
Sebetic, Eimantas Grimuta, Kim-Patrick Brase, 
Matthew Wollin, Mattis Welle, Linus Horstkötter, 
Nils Marvin Müller, Max Hösl, Trainer Christo-
pher Kunisch, Physiotherapeutin Jasmin Boko-
loh; vorne v.l.: Konstantin Wall, Jesper Ziercke, 
Jan Malte Diekmann, Finn Luca Gründel, Keno 
Danzenbächer, Mats Haberkamp, Ruven Riech-
mann, Heinrich Bredemeier, Ben Bölke; es feh-
len: Lukas Kister, Torwarttrainer Jan Gerth.
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Personalia

Zwei ehemalige Spenger Spieler, 
Oliver Tesch und Jonas Gertges, 
haben sich noch einmal aktivieren 
lassen. 
Seit Dezember 2025 hilft Oliver 
Tesch, der auch eine Mindener 
Jugendmannschaft trainiert, beim 
TSV GWD Minden II aus. 
Jonas Gertges wurde vorübergehend 
vom TuS Vinnhorst verpflichtet. Ver-
mutlich soll der zweite Tabellenplatz 
durch seinen Einsatz abgesichert 
werden. 
Diese Entwicklung führte dazu, dass 
sich beide Spieler am 24. Januar 
2026, d.h. vor 14 Tagen, bei der 
Begegnung GWD Minden II gegen 
den TuS Vinnhorst in der Sporthalle 
Dankersen vor 80 Zuschauern 
gegenüberstanden. Beim 37:34-
Sieg der Vinnhorster erzielte Jonas 
Gertges zwei Tore, Oliver Tesch 
musste zweimal für je zwei Minuten 
pausieren. 
Vielleicht werden wir heute Abend 
Oliver Tesch noch einmal als Aktiven 
im Schuhkarton erleben.

Jonas Gertges bei einem Spiel gegen das Team HandbALL Lippe II. 
Foto: Ingo Take

Oliver Tesch im Spenger Trikot gegen den OHV Aurich. 
Foto: Frank Niedertubbesing
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Handball EM 2026_Deutschland gewinnt Silbermedaille                                       Foto: Imago/Maximilian Koch

Ergebnisse Vorrunde

Deutschland  – Österreich      30:27 

Serbien          – Deutschland  30:27 

Deutschland  – Spanien        34:32

Ergebnisse Hauptrunde

Deutschland  – Portugal        32:30 

Deutschland  – Norwegen     30:28 

Deutschland  – Dänemark     26:31 

Deutschland  – Frankreich     38:34

Ergebnis Halbfinale

Deutschland  – Kroatien        31:28

Ergebnis Finale

Dänemark     – Deutschland  34:27

Die 30. Handball-Weltmeisterschaft 
der Männer soll vom 13. oder 14. 
Januar bis zum 31. Januar 2027 in 
Deutschland stattfinden.
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Was ist eigentlich dieses Individualtraining?                                                                   von Rafael Jacobsmeier 

Viele von euch werden sicherlich schon mal den Begriff Indi-
vidualtraining in Verbindung mit dem TuS gehört haben. Doch 
was versteckt sich hinter dem Begriff und wieso verbindet es 
den TuS mit anderen Vereinen? 
Die Integration des Individualtrainings ist seit Beginn meiner 
Tätigkeit für den TuS gestartet. Im Ursprung galt dies als wei-
tere Trainingseinheit für Spieler unter 25, die dem Kader der 
ersten Herrenmannschaft angehören. Zusätzlich haben wir 
weitere talentierte Spieler aus unserem Verein aus den Seni-
orenmannschaften sowie der A-Jugend mit hinzugenommen. 
Die Trainingseinheit zielt darauf ab, individuelle Defizite der 
Spieler durch gezieltes Training zu beheben. Ein beliebiges 
Beispiel ist die Heranführung an die Technik des 1:1-Verhal-
tens eines Speielers entgegen der Wurfhand, die über die reine 
Basis (Überzieher, Durchstecker) hinausgeht, in dem die 

Übergabe auf die Nicht-Wurfhand trainiert wird. Die Techniken 
werden nach Übungen für die Erlernung der Technik im indivi-
duellen Kontext, auch im kooperativen Spiel (z.B. 3 vs. 3) 
angewandt. Die erste systematische Entwicklungsstufe stellte 
die Hinzunahme von Spielern anderer Vereine dar. Mehrere 
Spieler, die heute in unserem Kader stehen, haben bereits vor 
mehr als 2 Jahren bei uns im Individualtraining angefangen 
und wurden später sukzessive ins Mannschaftstraining inte-
griert. Mittlerweile verfügt unser Kader kaum noch über Spieler 
jenseits der 25 Jahres-Grenze, sodass wir mittlerweile alle 2 
Wochen zur Zeit des Individualtrainings mit der ganzen Mann-
schaft trainieren. Natürlich losgelöst vom wöchentlichen All-
tag, der viel auf die Vorbereitung des Gegners ausgelegt ist, 
sondern vorrangig im individuellen Bereich. Das Individual-
training haben wir in der Folge auch weiter umgestellt – wir 

sind noch jünger geworden und för-
dern ausschließlich Jugendspieler, 
weshalb wir auch auf eine neue Trai-
ningszeit umgestiegen sind. Unser 
jüngster Teilnehmer ist aus unserem 
eigenen Verein und spielt in der B-
Jugend – Toni Hannemann. Zusätz-
lich spielt er übrigens auch in der 
B-Jugend Bundesliga Meisterrunde 
für den TV Bissendorf-Holte. Die För-
derung der Spieler steht dabei immer 
im Vordergrund, weswegen wir solch 
eine Möglichkeit der Förderung stets 
befürworten. In Bissendorf spielt Toni 
übrigens zusammen mit Mattis Fried-
hof. Matti ist mittlerweile auch seit 
einiger Zeit in verschiedenen Trai-
ningsformen bei uns mit integriert. 
Dadurch kann man sehen, dass auch 
wir enorm von der Kooperationsbe-
reitschaft anderer Vereine profitieren. 
Das Individualtraining umfasst mitt-
lerweile Spieler aus 7 verschiedenen 
Vereinen. Ohne die Mithilfe der Funk-
tionäre wäre die Koordination dieses 
Trainings nicht möglich, weshalb wir 
dafür sehr dankbar sind. 
Natürlich ist ein Ziel des Individual-
trainings, dass wir in ein paar Jahren 
viele weitere Spieler in unserem Kader 
haben, die uns und unseren Verein 
durch das Training bereits umfang-
reich kennenlernen konnten. Es wird 
sicherlich auch Beispiele geben, in 
denen es vielleicht nicht für das Dritt-
liga-Niveau reichen wird oder Spieler 
sogar dem Drittliga-Niveau entwach-
sen und für die Bundesliga relevant 
werden. Letztendlich bleibt das wich-
tigste Kriterium immer der Spaß am 
Handball und dieser ist nur durch 
Weiterentwicklung gegeben.



Das hat es in dieser Saison beim Handball-Drittligisten TuS 
Spenge auch noch nicht so häufig gegeben. Beim 39:31 
(18:15)-Erfolg in der Halle des TSV Anderten stellten die 
Spenger zwölf verschiedene Torschützen und damit die 
gesamte Breite ihres Kaders unter Beweis. Auch den 
Spielverlauf von einem Drei-Tore-Rückstand in der ersten 
Halbzeit bis zu einem Zwölf-Tore-Vorsprung nach 48 
Minuten kosteten sie voll aus.  
Gastgeber TSV Anderten, der den Spengern schon im Hin-
spiel Schwierigkeiten bereitet hatte, startete sehr engagiert 
und legte zunächst zum 6:4, 8:5 und 9:6 (14.) vor. Doch 
die Spenger blieben cool, machten 
die Abwehr dicht und wendeten das 
Blatt mit einem 6:0-Tore-Lauf vom 
11:13 (23.) zum 17:13 (28.). 
Davon erholten sich die Hausherren 
nicht mehr. 
Die zweite Halbzeit ging klar an den 
TuS Spenge, bei dem Trainer Rafael 
Jacobsmeier frühzeitig durchwech-
seln und allen 16 Akteuren Spielzeit 
geben konnte. Bis auf die Torhüter 
sowie Leon Siebrasse und Bennet 
Brinkmeier beteiligten sich alle Spie-
ler am Torewerfen, das nach dem 
20:15, 22:16 und 25:17 (38.) 
einen recht einseitigen Verlauf nahm. 
Für den ersten Zehn-Tore-Vorsprung 
sorgte Tim Kloor mit dem 28:18 
(41.), der höchste Abstand war beim 
33:21 (48.) durch Bjarne Schulz 
erreicht. Danach nahmen die 
Spenger den Fuß vom Gas. 
„In der Abwehr hatten wir von Beginn 
an eine gute Einstellung, ab der 20. 
Minute haben wir dann auch im 
Angriff die nötigen Lösungen gefun-
den und sind sehr gut ins Tempospiel 
gekommen. Wir können sehr 
zufrieden sein”, fasste Jacobsmeier 
zusammen.
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05225/6845

Biermannstr. 27 ·  Spenge 

www.schnipp-schnapp-spenge.de

... wir sind  wild 
auf Ihr Haar

Pressestimme zum Spiel:  TSV Anderten – TuS Spenge   39:31 (18:15)
Neue Westfälische 

Vom 11:13 zum 33:21 – TuS Spenge siegt furios



WiR sind der TuS SPENGE                                                                                                                                                               www.tus-spenge.de 

12

Der 19. Spieltag
Deutliche Packung: WHV geht in Emsdetten unter 
Der TV Emsdetten setzte sich vor 2.200 Zuschauern in der 
Emshalle deutlich mit 45:30 (20:14) gegen den Wilhelms-
havener HV durch. Dabei sah es in der Anfangsphase 
zunächst nach einer offenen Partie aus. Rund 20 Minuten 
hielt Wilhelmshaven gut mit, beim Stand von 10:10 begeg-
neten sich beide Mannschaften auf Augenhöhe. Dann kippte 
das Spiel innerhalb weniger Minuten: Mit einem furiosen 5:0-
Lauf binnen drei Minuten setzte sich Emsdetten auf 15:10 ab 
und übernahm klar die Kontrolle. Zwar kämpfte der WHV 
weiter, kam dem Gastgeber jedoch nicht mehr entscheidend 
näher. Zur Halbzeit führte der TVE verdient mit 20:14. Nach 
dem Seitenwechsel wiederholte sich das Bild: Ein weiterer 
5:0-Lauf der Hausherren sorgte früh für klare Verhältnisse. 
Während Emsdetten das Tempo hochhielt und konsequent 
abschloss, geriet Wilhelmshaven Stück für Stück weiter unter 
die Räder. Der klare Heimsieg spiegelte am Ende die Domi-
nanz des TVE wider. 
 
TSG Altenhagen-Heepen zittert sich zum Heimsieg 
Die TSG Altenhagen-Heepen hat im Heeper Dom vor 480 
Zuschauern einen knappen 36:35-Erfolg gegen den TV Bis-
sendorf-Holte eingefahren. Nach einer intensiven ersten 
Halbzeit führten die Gastgeber zur Pause mit 14:13. Auch 
nach dem Seitenwechsel blieb das Spiel lange offen, ehe 
sich die TSG mehr Sicherheit erarbeitete. Zehn Minuten vor 
dem Ende lag Altenhagen beim Stand von 32:26 scheinbar 

komfortabel vorne. Doch die Partie kippte noch einmal: In 
den letzten fünf Minuten gelang der TSG nur noch ein Treffer, 
während Bissendorf fünfmal erfolgreich war und die Begeg-
nung dramatisch zuspitzte. Am Ende retteten die Hausherren 
den Vorsprung ins Ziel und sicherten sich zwei wichtige 
Punkte. Trainer Niels Pfannenschmidt sagte anschließend: 
„Wir sind natürlich erstmal froh. Mit 6:0 Punkten haben wir 
unser erstes Ziel erreicht. Wir haben es spannender gemacht, 
als es hätte sein müssen, aber am Ende zählen der Sieg und 
die zwei Punkte.”  
 
Lippe II dreht nach der Pause auf 
Das Team HandbALL Lippe II setzte sich vor 420 Zuschauern 
in der horatec Arena mit 30:25 (14:12) gegen den ATSV 
Habenhausen durch. Die Begegnung war in der ersten Halb-
zeit lange ausgeglichen, Lippe II erspielte sich leichte 
Vorteile, ohne sich entscheidend absetzen zu können, 
sodass es mit einer knappen Führung in die Pause ging. 
Nach dem Seitenwechsel legten die Gastgeber deutlich zu: 
Ein 5:0-Lauf brachte früh die Wende, und in der 40. Minute 
lag Lippe II beim Stand von 21:15 erstmals mit sechs Toren 
vorne. Habenhausen hielt kämpferisch dagegen, fand aber 
in den entscheidenden Phasen zu selten Lösungen gegen die 
strukturierte Abwehr der Hausherren. Lippe II spielte den Vor-
sprung in der Schlussphase konzentriert aus und brachte 
den verdienten Heimsieg sicher über die Zeit.
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Nachlese zum Spiel gegen den TSV Anderten                                                             Fotos: Frank Niedertubbesing
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JSG Lenzinghausen-Spenge –
Zum Start der Rückrunde thront die männliche B-Jugend der 
JSG Lenzinghausen-Spenge mit 18:2 Punkten verdient an 
der Tabellenspitze der Bezirksliga – ein Platz, den sich das 
Team mit harter Arbeit, Konstanz und großem Zusammen-
halt verdient hat. Die Mannschaft ist mittlerweile seit 9 
Spielen ungeschlagen.  
Nach dem großen Erfolg der Oberligameisterschaft in der 
letzten Saison erwartete die Mannschaft der Jahrgänge 2009 
und 2010 jedoch zunächst ein Rückschlag in den Qualifika-
tionsrunden. Nachdem man sich in der HV-Quali für die 
Regionalliga-Qualifikationsrunden qualifizierte, verpasste 
man in diesem und dem darauffolgenden Turnier die 

Qualifikation für die Oberliga jeweils mit einem Tor im ent-
scheidenden Spiel. Insbesondere eine körperliche Unter-
legenheit des jüngeren Jahrgangs, der den Großteil der 
Mannschaft ausmacht, machte sich in den Schlussminuten 
dieser Spiele bemerkbar.  
Der Blick richtete sich jedoch nach vorne und das Team star-
tete in die Vorbereitung, in der die Basis für den erfolgreichen 
Saisonverlauf gelegt werden sollte. Neben den Halleneinhei-
ten setzte das Team bewusst auf außergewöhnliche Maß-
nahmen, um Fitness und Teamgeist gleichermaßen zu 
fördern. Ein besonderes Highlight war eine Team- Laufchal-
lenge, bei der sich die Mannschaft (bzw. der Trainer) das 
ambitionierte Ziel setzte, innerhalb eines Monats gemeinsam 
1.000 Kilometer zu laufen. Jeder einzelne Spieler - egal ob 
in der Hitze Spaniens oder auf dem Laufband im Keller - trug 
seinen Teil dazu bei, wodurch nicht nur Ausdauer und Fit-
ness deutlich gesteigert wurden, sondern auch der Teamgeist 
wuchs. Denn diese Challenge entwickelte schnell eine 
besondere Dynamik. Gegenseitiges Anspornen, kleine inter-
ne Wettkämpfe und der Stolz auf das gemeinsame Erreichte 
stärkten den Zusammenhalt enorm. Gleichzeitig legte die 
Laufchallenge den Grundstein für die hervorragende kondi-
tionelle Verfassung, die sich bis heute auf dem Spielfeld 
bemerkbar macht. Hohes Tempo und Laufbereitschaft bis in 
die Schlussminuten sowie ein ausgeprägtes Wir-Gefühl 
zeichnen den aktuellen Tabellenführer aus.  
Von Beginn an überzeugte die Mannschaft durch eine   g15
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– unsere männliche B-Jugend
hohe spielerische Qualität und eine klare Struktur auf dem 
Feld. Besonders die Defensive erwies sich als stabiles 
Fundament des Erfolgs. Mit einer aggressiven, aber gut 
abgestimmten 3-2-1-Abwehr gelingt es immer wieder, den 
Gegner unter Druck zu set-
zen und Ballverluste zu 
erzwingen. Dahinter zeigt 
sich der Torwart oft in starker 
Form und gibt der Mann-
schaft zusätzliche Sicher-
heit. Diese defensive Stabi-
lität ermöglicht ein schnelles 
Umschaltspiel, das zu vie-
len einfachen Toren führt. Im 
Angriff präsentiert sich das 
Team ebenso variabel wie 
effektiv. Durch ein hohes 
Tempo, clevere Laufwege 
und gutes Zusammenspiel 
im Rückraum sowie mit 
dem Kreis wird die gegneri-
sche Abwehr immer wieder 
vor große Probleme gestellt. Auffällig ist vor allem die mann-
schaftliche Geschlossenheit: Die Tore verteilen sich auf viele 
Schultern, sodass die Mannschaft schwer auszurechnen ist. 
Jeder Spieler kennt seine Rolle und bringt sich im Sinne des 
Teams ein.  

Lange Zeit spielte sich an der Tabellenspitze ein Dreikampf 
mit den Teams der TuS Eintracht Oberlübbe und TSG Harse-
winkel ab. In den aufeinanderfolgenden direkten Duellen 
konnte man sich jedoch souverän mit 38:27 und 31:24 

absetzen und die alleinige 
Tabellenführung sichern. 
Zudem behielt die Mann-
schaft bisher alle Punkte im 
Schuhkarton und konnte 
eine echte Heimfestung 
aufbauen.  
Mit der Tabellenführung im 
Rücken geht die Mann-
schaft selbstbewusst, aber 
fokussiert in die Rückrunde. 
Ziel ist es, die bisherigen 
Leistungen zu bestätigen, 
weiter konzentriert zu arbei-
ten und den Platz an der 
Spitze so lange wie möglich 
zu verteidigen. Die klare 
sportliche Ausrichtung wird 

beibehalten, sodass sich alle Spieler und die Mannschaft im 
Kollektiv bestmöglich weiterentwickeln können. Klar ist 
jedoch auch: Die Rückrunde wird eine neue Herausforde-
rung, denn der Spitzenreiter startet nun als der Gejagte ins 
Rennen. 

hinten v. l.: Leon Vogtschmidt, Benjamin Fröhlich, Trainer Titus Wessels, 
Jasper Bruning, Mats Ludewig; vorne v. l.: Toni Hannemann, Simon 
Finkemeier, Leonard Kübler, Konrad Mescher, Jonas Wiedemann, Luk 
Dessin, Quentin Wessels
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TSV GWD Minden IITuS Spenge

Tor:         12   Bastian Rutschmann                . . .  
                96   Mika Brokmeier                           . . .  
 
Feld:          2   Marvin Stender                            . . .  
                    4   Leon Siebrasse                            . . .  
                    9   Sönke Raschkowski                  . . .  
                  10   Vincent Hofmann                        . . .  
                14   Mats Lennart Köster                  . . .  
                 22   Theodor Teuteberg                    . . .  
                 23   Fabian Breuer                               . . .  
                 24   Gordon Gräfe                                 . . .  
                  31   Moritz Wilhelm                             . . .  
                 35   Jonah Jungmann                         . . .  
                  57   Tim Kloor                                          . . .  
                  74   Mathis Borgmann                       . . .  
                 80   Mateusz Martyn                           . . .  
                 99   Bjarne Schulz                                . . .  
 
Trainer:                          Rafael Jacobsmeier 
Co-Trainer:                  Sebastian Cuhlmann 
                                            und Jasmin Gojacic 
Fitness-Trainer:        Fabian Gehring 
Teammanager:          Marcel Ortjohann 
Betreuer:                      M. Meinhardt + R. Kuhlmann 
Physios:                         Lena Brune + Tabea Brüning

Tor:         12   Keno Danzenbächer                  . . .  
 
Feld:          3   Lukas Kister                                    . . .  
                    4   Jan Malte Diekmann                  . . .  
                    5   Mattis Welle                                   . . .  
                    6   Nils Marvin Müller                      . . .  
                     7   Lasse Franz                                      . . .  
                    8   Konstantin Wall                           . . .  
                    9   Max Hösl                                           . . .  
                  10   Jesper Ziercke                              . . .  
                   11   Ruven Riechmann                      . . .  
                  16   Tom Alexander Budde              . . .  
                  19   Eimantas Grimuta                       . . .  
                 22   Linus Horstkötter                        . . .  
                 24   Luka Sebetic                                  . . .  
                  73   Heinrich Bredemeier               . . .  
                  77   Matthew Wollin                            . . .  
 
Trainer:                           Christopher Kunisch 
Torwarttrainer:          Jan Gerth 
Teammanager:           Rainer Hösl 
Betreuer:                        Mats Haberkamp 
Physios:                          Jasmin Bokoloh, 
                                             Isabell Bokoloh

Schiedsrichter: 
Nico Schöttelndreier 

und Jannik Weist

14 22 23 24 31 35 57 74 80 99

Jacobsmeier Cuhlmann Gojacic 12 96 2 4 9 10
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Ewald Heidemann
GmbH & Co. KG

• Hoch- und Stahlbetonbau 

• Putz- / Verblendarbeiten 

• Umbau / Sanierung 

• Schlüsselfertiges Bauen

Werkstraße 8 
32139 Spenge 
Telefon: 05225 / 859792 
Telefax: 05225 / 859793

www.heidemannbau.de

Meller Straße 102 
32130 Enger 
Telefon 0 52 24 / 9119 90 
www.goehner-mulden.de 
info@goehner-gmbh.de

Müllannahme: 
Montag - Freitag   8:00 bis 17:00 Uhr 
Samstag               8:00 bis 12:00 Uhr

Unsere ehemaligen Spieler_
So ganz stimmt diesmal 
der Titel unserer 
Geschichte nicht, denn 
genau genommen ist er 
kein ehemaliger Spieler, 
sondern noch immer aktiv 
beim TuS Spenge in der 
vor einiger Zeit neu 
gegründeten 4. Mann-
schaft. „Ja, ich habe das 
wieder angefangen”, sagt 

Stefan Dessin und lacht, „ein paar Leute hatten die Idee, ein 
Team aus Ehemaligen zusammenzustellen, und dann haben 
sie mich auch gepiesackt, ob ich nicht mitmachen wollte.” 
Jetzt wollen wir natürlich wissen, wann er in der 1. 
Mannschaft gespielt hat. Da muss Stefan kurz überlegen. 
„1998 bin ich gekommen”, erzählt er dann, 2024 habe ich 
aufgehört mit der Zweiten, die hatte ich 12 Jahre lang 
trainiert, also werde ich etwa bis 2012 in der Ersten aktiv 
gewesen sein.” Diese Zeit war unterbrochen durch zwei kurze 
Phasen. „Ich war zwischendurch ein Jahr in Hildesheim und 
ein Jahr in Augustdorf, und dann bin ich wiedergekommen.”  
Angefangen mit dem Handball hatte Stefan als Kind in seiner 
Heimatstadt. „Ich bin ja Engeraner, also hier in der Nach-
barschaft groß geworden. Und da habe ich in der Jugend 
auch gespielt, bin dann in die B-Jugend von GWD Minden 
gewechselt, war dort drei Jahre im Jugend- und zwei Jahre 

im Herrenbereich aktiv und habe den Aufstieg in die 1. Liga 
miterlebt. Mit der A-Jugend sind wir damals Deutscher Meis-
ter geworden. Von Minden aus bin ich für ein Jahr zur TSG 
A-H Bielefeld gegangen, das war die Saison 1997/98, und 
1998 bin ich dann, wie gesagt, nach Spenge gekommen.”  
Nachzutragen wäre noch, dass Stefan auch Junioren-, also 
A-Jugend-Nationalspieler war. 
Der heute 49-jährige Stefan Dessin wohnt weiterhin in Enger, 
„quasi neben meinem Elternhaus. Wir haben das Haus vom 
Großvater übernommen.” Seine Heimatstadt hatte er nur für 
das Engagement in Hildesheim verlassen. Er ist berufstätig 
als Ingenieur für regenerative Energien, „1998 habe ich mein 
Studium angefangen, parallel zum Handball, inzwischen 
habe ich ein paar Karrierestufen, also zwei, drei Büros hinter 
mir gelassen. Unser Unternehmen ist die Horizonte Group 
Technik in Löhne, früher hieß es Archimedes Technik GmbH 
und war in Herford ansässig. Vor drei Jahre sind wir mit 
unserer ganzen Truppe im Ingenieurbereich selbstständig 
geworden, sitzen in Löhne und machen alles, was mit rege-
nerativer Energie zu tun hat, also Photovoltaik, E-Mobilität, 
Wärmepumpen, bieten aber auch Energie-Management-
Systeme und entsprechende Beratung für Betriebe an.” Lang-
weilig wird es dort also bestimmt nicht.  
Welche Kontakte zum TuS Spenge hat Stefan heute, abgese-
hen von der 4. Mannschaft? „Mit den alten Hasen, mit denen 
ich früher zusammen gespielt habe”, steht er in Verbindung 
in mehreren Gruppen. „In diesem Jahr liegt der Aufstieg g19
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Schmidt Bedachungen GmbH 
Vorm Schürbusch 36 
32130 Enger  
Telefon  05224 / 9374660 
Telefax  05224 / 9374662

info@schmidt-dach.de · www.schmidt-dach.de

in die 2. Bundesliga 25 Jahre zurück. Und mit Horst 
Brinkmann bin ich natürlich in Kontakt, aber auch zum 
Beispiel mit Percy Quermann, dem ehemaligen Betreuer.” 
Würde Stefan heute den TuS Spenge als seinen Heimatverein 
bezeichnen? „Theoretisch”, meint er, „ist ja Concordia Enger 
mein Heimaltverein, weil ich da gestartet bin und wo mein 
Vater mein erster Trainer war. Aber sonst, das ist ja ganz klar, 
habe ich als Handballer die meiste Zeit in Spenge verbracht 
und dabei viele Leute kennengelernt. Das war und ist schon 
eine sehr, sehr schöne Zeit.”

_Stefan Dessin                                                      Teil III
  1. TuS Spenge IV                    10       286:166   20 :  0 

  2. HSG Quelle/Ummeln             10       326:269   16 :  4 

  3. TG Herford II                          9       275:256   11 :  7 

  4. TuS Leopoldshöhe II               8       239:246   10 :  6 

  5. TV Concordia Enger II             9       245:234   10 :  8 

  6. HSG EGB Bielefeld III            10       287:297     9 :11 

  7. CVJM Rödinghausen III         10       245:267     8 :12 

  8. TuS Brake III                        10       240:286     6 :14 

  9. TV Lenzinghausen                10       245:303     4 :16 

10. HSG Quelle/Ummeln II          10       254:318     2 :18

TuS Spenge IV_Kreisklasse BI/HF

Das nächste Auswärtsspiel findet am Samstag, den 7. Febru-
ar, bei der TG Herford II statt. Anpfiff ist um 16:00 Uhr. 
Das nächste Heimspiel des TuS Spenge IV findet am Sams-
tag, den 14. Februar, um 16:30 Uhr statt. Gast ist dann die 
HSG Quelle/Ummeln II.
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  1. TV Sachsenroß Hille                15    481:326   29 :  1 

  2. TuS 09 Möllbergen II               15    476:377   27 :  3 

  3. HSG Porta Westfalica              15    423:386   23 :  7 

  4. TG Herford                             15    448:459   18 :12 

  5. HCE Bad Oeynhausen             15    399:390   17 :13 

  6. TuS Hartum                            15    419:441   16 :14 

  7. TSV Bösingfeld                       15    422:410   15 :15 

  8. Handball Bad Salzuflen II         15    422:415   14 :16 

  9. TuSpo Meißen                        15    412:401   14 :16 

10. TuS Westfalia Vlotho-Uffeln       15    409:414   13 :17 

11. SG Bünde-Dünne II                 15    391:475     8 :22 

12. TSV Hahlen II                          15    404:458     7 :23 

13. VfL Handball Mennighüffen II    15    405:481     7 :23 

14. TuS Spenge III                       15    316:394     2 :28

TuS Spenge III_OWL-Liga

Das nächste Auswärtsspiel findet am Samstag, den 7. Febru-
ar, bei der SG Bünde-Dünne II statt. Anpfiff ist um 15:45 Uhr. 
Das nächste Heimspiel des TuS Spenge III findet am Sams-
tag, den 14. Februar, um 19:15 Uhr statt. Gast ist dann 
Handball Bad Salzuflen II.

  1. TSG Altenhagen-Heepen II        16    505:389   32 :  0 

  2. TuS Spenge II                        16    556:463   26 :  6 

  3. VfL Handball Mennighüffen      15    491:432   22 :  8 

  4. TV Isselhorst                           15    478:446   21 :  9 

  5. ASV Senden                            15    475:423   19 :11 

  6. TuS 97 Bielefeld/Jöllenbeck     15    395:373   16 :14 

  7. TuS 09 Möllbergen                  16    442:461   16 :16 

  8. HSG Werther/Borgholzhausen  15    405:410   14 :16 

  9. TuS Einigkeit Brockhagen         16    430:482   14 :18 

10. Ahlener SG 93 II                     15    422:433   12 :18 

11. LIT 1912 III                            16    456:473     9 :23 

12. Spvg. Steinhagen                    16    373:456     8 :24 

13. TuS Brake                              16    445:550     6 :26 

14. TV Verl                                   16    390:472     3 :29

TuS Spenge II_Oberliga

Das nächste Auswärtsspiel findet am Freitag, den 13. Fe-
bruar, bei der Ahlener SG II statt. Anpfiff ist um 20:15 Uhr. 
Das nächste Heimspiel des TuS Spenge II findet am Sonntag, 
den 22. Februar, um 17:00 Uhr statt. Gast ist dann der TuS 
97 Bielefeld/Jöllenbeck.
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hinten v. l.: Trainer Rafael Jacobsmeier, Teammanager Mar-
cel Ortjohann, Sönke Raschkowski, Mateusz Martyn, Vincent 
Hofmann, Gordon Gräfe, Nick Heinsohn, Mathis Borgmann, 
Bjarne Schulz, Norman Kern; Mitte v. l.: Co-Trainer Jasmin 
Gojacic, Mats Lennart Köster, Jonah Jungmann, Moritz Wil-
helm, Marvin Stender, Theo Teuteberg, Ilian Geweiler, Leon 
Siebrasse, Fitness-Trainer Fabian Gehring, Co-Trainer 
Sebastian Cuhlmann; vorne v. l.: Betreuer Michael Mein-
hardt, Physiotherapeutin Tabea Brüning, Physiotherapeutin 
Lena Brune, Tim Kloor, Mika Brokmeier, Fabian Breuer, 
Bastian Rutschmann, Sebastian Reinsch, Betreuer Ralf 
Kuhlmann, 1. Vorsitzender Horst Brinkmann, Abteilungsleiter 
Handball Thomas Herden 
Foto: Frank Niedertubbesing

3. Handball-Liga Staffel Nord-West – Saison 2025/26
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Hans Ulrich Brennemann verstorben ö
Hans Ulrich Brennemann, viele Jahre lang Leistungsträger 
und Aushängeschild des TV Lenzinghausen, ist am 19. Januar 
2026 nach längerer Krankheit verstorben. Solange es ihm 
einigermaßen gut ging, konnte man ihn gelegentlich bei 
Heimspielen des TuS Spenge treffen. Auch wenn er nicht für 
den TuS Spenge gespielt hat (was er mit Sicherheit nie getan 
hätte), so verdient Hans Ulrich Brennemann doch einen 
Nachruf im HandballReport des TuS Spenge, da er einer der 
besten Handballer war, die in der Stadt Spenge aufgewach-
sen sind. Der Bundesligist TSV GW Dankersen hat wohl 
mehrfach versucht, den mit großem Ehrgeiz und einer aus-
gezeichneten Technik ausgestatteten Linkshänder, der 
eigentlich für höhere Spielklassen geeignet war, abzuwer-

ben. „Uli”, der in Dankersen sicherlich zu einem guten Bun-
desligaspieler gereift wäre, konnte sich aber nicht dazu 
entschließen, „seinem” TVL den Rücken zu kehren. 
Spieler, Funktionäre und auch die Mitarbeiter des Handball-
Reports verabschieden sich auf diesem Wege von Hans 
Ulrich Brennemann und sprechen seiner Frau Ursula, seinem 
Bruder Michael und den übrigen Hinterbliebenen ihr tief 
empfundenes Mitgefühl aus.

Ein Markenzeichen von Uli Brennemann war der Seitfallwurf.
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Der Spenger Adolf Rieke wird Nationalspieler

Ein „Fundstück” aus dem Jahre 1956
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Hier werden Bilder aus vergangenen Handballtagen 
des TuS Spenge vorgestellt.

In der Fotokiste gekramt

Das Foto ist während eines Trainingslagers in Malente 
entstanden und zeigt den Betreuer der Spenger Mann-
schaft und einen Spieler. Um wen handelt es sich? 
Lösung des letzten Rätsels: Horst Brinkmann, Gennadij 
Chalepo und Jan Rüter. 
Handballfreunde aufgepasst – jetzt Eintrittskarten für 
die 3. Liga gewinnen! Auch in der neuen Saison kann 
man die Lösung zu unserem »Foto-Quiz« auf unserer 
Homepage unter www.tus-spenge.de/fotokiste eintragen 
und dadurch gewinnen. Unter den richtigen Antworten 
verlosen wir zwei Eintrittskarten für eines der nächsten 
Heimspiele des TuS Spenge.

PRO HANDBALL in Spenge 
– Freunde und Partner sind dabei –

Rolf

Oliver 
Miller

Heide Schniederken

Handballfan 
Spenge

Handballfan 
Spenge

Anke + Gerhard de Boer
Christine + 
Kalle Bruck

Klaus Kadur Uschi + Alfred Manderla

Kurt 
Holtmann

Rosi + 
Helmut

Elisabeth Welland Wilfried Barbara
Horst 

Brinkmann
Ulla 

Brinkmann

Gerd 
Biermann

Ulrich Eickmeyer 
Moers

Handballfreund 
Hiddenhausen Oskar

Michael 
Meinhardt

Melita + 
Johann

Lars Hoock
Matthias 

Gieselmann

Raimund 
Kniep

D. Schütze
Karl-Heinz + 

Gisela

 Jochen 
Manderla

Heike + André Kloose Kloose
Karin 

Aufderheide
Jürgen 

Aufderheide
Markus 
Elsner

Willi 
Strakeljahn

Josef Patzelt 
Hallgarten

Bernd 
Wölker

B. Schütze
Moni + Heinz 

Isfort

Rolf 
Röthemeyer

Erwin 
Niewöhner

J F K

Hannelore und Achim 
Schlüter

Marc 
Reckmann

Carsten + 
Ute Freese

Manfred
TuS Spenge 

Fan
Matthias 

Boy
Sonja, Mara, 

Caro und Udo
Joachim 

Reckmann
Joke 

Reckmann

Mit dem symbolischen Kauf eines oder mehrerer 
Felder zu je 50 € unterstützen Sie unsere 
Aktion in der Saison 2025 / 2026. 
Ansprechpartner: Horst Brinkmann, 
Tel. 05225 / 3143 oder 0172 / 5652687

Gisela + 
Gerrit Werner

Reiner + Hannelore

Gabriele + Rainer

Unsere Schiedsrichter_
Sie entscheiden in Sekunden, bleiben ruhig in hitzigen 
Momenten und sorgen dafür, dass Handball überhaupt statt-
finden kann. Schiedsrichterinnen und Schiedsrichter sind 
das Rückgrat unseres Sports. Beim TuS Spenge engagieren 
sich mehrere Schiedsrichter auf hohem Niveau und mit 
großer Leidenschaft für den Handball. 
 
Der Weg von der EDI-Pfeife bis in die Regionalliga 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ole Callenius und Marcel Metz sind seit vielen Jahren fester 
Bestandteil des Schiedsrichterwesens. Bereits 2012 starteten 
sie als EDI-Schiedsrichter, seit 2016 leiten sie auch Spiele im 
Seniorenbereich. Heute sind sie überwiegend in der Herren-
Regionalliga im Einsatz, übernehmen aber ebenso Spiele in 
der Frauen-Regionalliga oder der Herren-Oberliga.        g25
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Gerade im schnellen Spielverlauf sehen sie eine besondere 
Herausforderung. Schrittfehler müssen aus dem Lauf heraus 
und innerhalb von Sekundenbruchteilen bewertet werden. 
Entscheidungen, die das Spiel prägen und höchste Konzen-
tration erfordern. 
Mit Blick auf die Zukunft ist ihnen ein Thema besonders 
wichtig. Die Zahl der Schiedsrichterinnen und Schiedsrichter 
nimmt stetig ab. Umso größer ist das Potenzial, junge Hand-
ballerinnen und Handballer früh für diese verantwor-
tungsvolle Aufgabe zu begeistern. 
 
Jung, ambitioniert und auf dem Sprung nach oben 
Auch Aaron Lüdeking und Niklas Lutzke (Foto rechts) stehen 
für die positive Entwicklung im Schiedsrichterbereich des TuS 
Spenge. Beide sammelten zunächst Erfahrungen als EDI-
Schiedsrichter. Aaron erwarb seine 
Lizenz 2017, Niklas folgte 2019. 
Seit 2022 pfeifen sie als festes 
Gespann zusammen. 
Inzwischen gehören sie dem 
Spitzenförderkader des Handballver-
bandes Westfalen an. Aktuell leiten 
sie Spiele in der Herren-Verbandsliga 
sowie in der Frauen-Oberliga und 
entwickeln sich kontinuierlich weiter. 
Als größte Herausforderung beschrei-
ben sie emotional aufgeladene Spiel-
situationen, die objektiv und ohne 
Zögern bewertet werden müssen. 
Ebenso entscheidend ist für sie die 
Kommunikation. Schiedsrichterent-
scheidungen verständlich zu erklä-
ren gehört heute ebenso zur Aufgabe 
wie das reine Regelwissen. 
 
Mehr Verständnis und mehr 
Wertschätzung 
Ein respektvoller Umgang mit 
Schiedsrichtern, ein besseres Regel-
verständnis bei Spielern, Trainern 
und Zuschauern sowie mehr Akzep-
tanz für Entscheidungen würden den 
Handball insgesamt bereichern. 
Schiedsrichterei ist Ehrenamt. Sie ist 
zeitintensiv, anspruchsvoll und für 
unseren Sport unverzichtbar. 
 
Schiedsrichter und EDIs gesucht 
Der TuS Spenge möchte deshalb 
ausdrücklich ermutigen, selbst Teil 
dieses wichtigen Bereichs zu wer-
den. Ob als EDI im Jugendhandball 
oder mit dem Ziel, später auch im 
Erwachsenenbereich zu pfeifen. Der 
Verein unterstützt den Einstieg und 
begleitet den Weg. 
 

Ohne Schiedsrichter kein Spiel. 
Der TuS Spenge sagt Danke an Ole Callenius, Marcel Metz, 
Aaron Lüdeking und Niklas Lutzke für ihren Einsatz und ihr 
Engagement für unseren Handball.

_Rückgrat des Handballs beim TuS Spenge
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Pressestimme zum Spiel:  TuS Spenge – OHV Aurich   34:32 (16:23)
Neue Westfälische 

Magischer Abend in Spenge
Der TuS Spenge lag zur Halbzeit gegen den Tabellenvierten 
OHV Aurich scheinbar aussichtslos mit 16:23 im Hintertref-
fen, um das Spiel am Ende doch noch mit 34:32 zu gewin-
nen. Die Analyse der ersten Halbzeit 
aus Sicht der sich vor der Halle abküh-
lenden Zuschauer war dann auch 
nicht druckreif. 
Mit einem 0:4 startete der TuS in die 
Partie, bereits nach sechs Minuten 
nahm Jacobsmeier die erste Auszeit 
und versuchte seine Mannen mit laut-
starken Worten aus dem Testspiel-
modus zu holen. Besser wurde es 
aber kaum. Die Werfer des OHV 
dürften im vereinseigenen Training 
nicht so viel Freiraum haben, wie 
ihnen die Spenger Hintermannschaft 
in den ersten 30 Minuten gestattete. 
Mit 10:18 war der größte Rückstand nach 22 Minuten 
erreicht. 
Jacobsmeier wechselte Torwart Bastian Rutschmann ein, der 

hinter einer nun stark verbesserten Defensive hielt, was er 
halten konnte und manchmal auch mehr. So kämpften sich 
seine längst nicht fehlerfrei agierenden Vorderleute Tor für Tor 

heran. 
In der Offensive stachen Theodor 
Teuteberg und Jonah Jungmann 
heraus, die das Zepter an sich rissen 
und ihre Mannschaft bereits zwölf 
Minuten nach Wiederanpfiff auf drei 
Tore heranbrachten (25:28). 
Trotz insgesamt vier verworfener 
Siebenmeter kam der TuS weiter 
immer näher an den Ausgleichstreffer 
heran, während Aurich sich weiter 
erfolglos an Bastian Rutschmann 
abarbeitete und jede Sekunde nervö-
ser wurde. Etwas über acht Minuten 
waren noch zu spielen, als OHV-

Akteur Vincent Kreiselmaier seine Mannschaft mit 32:30 in 
Führung warf – niemand konnte ahnen, dass es das letzte 
Tor der Ostfriesen gewesen sein sollte.
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3. Liga-Team 
TuS Spenge

3. Liga-Team 
TuS Spenge

3. Liga-Team 
TuS Spenge

Lotta, Jessica und Sebastian

Gerd 
Biermann

Gunnar und Justus

Michael und 
Maximilian 
Meinhardt

2. Mannschaft  
TuS Spenge 

Rudolf 
Ducke

Dr. Norbert Sahrhage

Norman, Ute, Gwyni, Joshua

Gerhard de Boer

Ralf 
Boneß

Paul H. 
Wilke

Jonas und 
Leon
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Lars Hoock

Hannelore und Achim 
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Kerstin Andreas
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Jan
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Tim
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Anja und Dirk
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Manderla
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Kristina und Michael

Stephan
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Thomas und Birgit

Marius, 
Sandra und 

Thomas
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Thomas

Toni, Joos, Susanne, Uwe

Aaron, 
Anja und 
Andreas

Heiko

Moni und Heinz Walter Sturhahn

Kristin und Horst

Rainer

Jan-Hendrik

Anke, Achim, Stina und Lisann Ulrike Emma Leni

Mia und Fynn

Ralf und 
Heidrun

Melanie und Jens

Oliver Oliver Oliver Oliver

Frank Niedertubbesing

Thomas

Jessica, Dennis, Malia und Noée Mathews

Gerd Schlüter

Spenge

Birgit

Ulla und Horst 
Brinkmann

Johann

Melita

D. Schütze

Ursula 
Großewächter

Annegret 
Friede

Lotta, Ben, Anik und RalfSinja, Thorben, Iris und Andreas

Die Volleyballer 
des TuS Spenge 

Wir unterstützen den Handball-Nachwuchs der JSG Lenzinghausen-Spenge 
Ansprechpartner: Hans-Hermann Metz, Tel. 05225 / 5454 und Andreas Gladisch, Tel. 05225 / 790501 · www.jsg-lenzinghausen-spenge.de

Erika und Willi

Matthias 
Boy

Michael 
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Mats

Thomas Christoph Radke

Marcel, Laura und Cara Ortjohann

Klaus Kadur

Sabine und Torsten
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Lange Straße 23 · 32139 Spenge 
05225 - 1474 

Mobil 0172 - 5210996 
info@fahrschule-mussmann.de

Der 18. Spieltag
Bielefeld siegt klar in Varel 
Am Samstagabend, dem 24. Januar 2026, feierte die TSG 
A-H Bielefeld in der Manfred-Schmidt-Sporthalle einen 
überzeugenden 38:28-Auswärtssieg (18:12) bei der HSG 
Varel. Trotz mehrerer personeller Ausfälle zeigte die TSG eine 
taktisch disziplinierte Leistung. Nach frühem Rückstand fand 
Bielefeld schnell in die Partie, übernahm mit stabiler 
Abwehrarbeit und konsequentem Umschaltspiel die Kontrolle 
und setzte sich bis zur Pause deutlich ab. Auch im zweiten 
Durchgang blieb die TSG konzentriert und ließ Varel kaum 
Möglichkeiten zur Aufholjagd. Bester Werfer der Gastgeber 
war Joel Hoppe mit neun Treffern, auf Seiten der TSG erzielte 
Niels Strathmeier sieben Tore. Trainer Niels Pfannenschmidt 
sprach von der besten Auswärtsleistung seiner Mannschaft, 
die sehr erwachsen aufgetreten sei und alles umgesetzt 
habe, was man sich vorgenommen hatte. 
 
Bitte Heimniederlage für GWD II 
Der TSV GWD Minden II hat das Heimspiel gegen den TuS 
Vinnhorst knapp mit 34:37 (17:17) verloren. In der 
Sporthalle Dankersen entwickelte sich von Beginn an eine 
ausgeglichene Partie, in der sich keine Mannschaft entschei-
dend absetzen konnte. Zur Pause stand es leistungsgerecht 
17:17. Auch nach dem Seitenwechsel blieb das Spiel offen, 
neun Minuten vor dem Ende war beim Stand von 30:30 
weiterhin alles möglich. Erst in dieser Phase setzte sich 
Vinnhorst mit einem konzentrierten Drei-Tore-Lauf entschei-

dend ab. Bester Werfer der Gäste war Maurice Lungela mit 
neun Treffern. Minden kämpfte bis zum Schluss, fand in der 
Endphase jedoch keine Mittel mehr, um das Spiel noch zu 
drehen. 
 
Hamm lässt Habenhausen keine Chance 
Der ASV Hamm-Westfalen hat das Auswärtsspiel beim Tabel-
lenletzten ATSV Habenhausen deutlich mit 42:32 (21:16) 
gewonnen und damit seinen dritten Tabellenplatz unter-
mauert. Die Gäste übernahmen früh die Kontrolle, setzten 
sich mit hohem Tempo und konsequenter Chancenverwer-
tung ab und führten bereits zur Pause komfortabel. Haben-
hausen hielt phasenweise dagegen, konnte den Rückstand 
jedoch nicht entscheidend verkürzen. Auch im zweiten 
Durchgang blieb Hamm spielbestimmend, nutzte Fehler der 
Gastgeber konsequent und baute den Vorsprung kontinuier-
lich aus. Der ATSV zeigte trotz der klaren Ausgangslage 
Moral und kam zu eigenen Treffern, musste sich am Ende 
jedoch der reiferen Spielanlage des ASV geschlagen geben.

Nach dem Sieg gegen 
den OHV Aurich.
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 Massagepraxis L. Reiter 
staatlich anerkannter Masseur und med. Bademeister

Bahnhofstraße 7 · 32139 Spenge 
Telefon 05225 / 5600

– Massagen – Lymphdrainagen n. Dr. Vodder 
– Fango – Heißluft 

Alle Kassen nach ärztlicher Verordnung und Privat

– Finnische Sauna – Außenbecken – Saunabar

Nachlese zum Spiel gegen den OHV Aurich                                                                  Fotos: Frank Niedertubbesing
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Tabelle 2025/2026_3. Liga Nord-West

      1. TV Emsdetten                                 19        19          0          0           670   :  511           + 159         38  :    0 

      2. TuS Vinnhorst                                 19        16          0          3           630   :  501           + 129         32  :    6 

      3. ASV Hamm-Westfalen                     18        15          1          2           638   :  522           + 116         31  :    5 

      4. TuS Spenge                                   19        12          0          7           645   :  583           +   62         24  :  14  

      5. TSG A-H Bielefeld                           19        12          0          7           592   :  566           +   26         24  :  14 

      6. OHV Aurich                                    18        11          1          6           578   :  566           +   12         23  :  13 

      7. VfL Fredenbeck                               19          8          2          9           562   :  593           -    31         18  :  20 

      8. Wilhelmshavener HV                       19          7          1        11           550   :  600           -    50         15  :  23 

      9. VfL Eintracht Hagen II                      18          7          0        11           526   :  562           -    36         14  :  22 

    10. Ahlener SG                                    18          6          1        11           514   :  563           -    49         13  :  23 

    11. HSG Varel                                      18          5          3        10           518   :  571           -    53         13  :  23 

    12. TSV Anderten                                  17          6          0        11           516   :  539           -    23         12  :  22 

    13. Team HandbALL Lippe II                  17          5          2        10           484   :  520           -    36         12  :  22 

    14. TV Bissendorf-Holte                        18          4          2        12           546   :  603           -    57         10  :  26 

    15. TSV GWD Minden II                        18          5          0        13           554   :  594           -    40         10  :  26 

    16. ATSV Habenhausen                        18          1          1        16           477   :  606           -  129           3   :  33

TuS Spenge Torschützen 2025/26

 1. Jonah Jungmann   100 /  0 

 2. Bjarne Schulz          68 /  0 

 3. Marvin Stender         64 /  7 

     Vincent Hofmann      64 /  0 

     Gordon Gräfe           64 /  0 

 4. Tim Kloor                60 /  0 

 5. Mathis Borgmann     55 /  0 

 6. Mats Lennart Köster  50 /41 

 7. Theodor Teuteberg    36 /  0 

 8. Moritz Wilhelm         32 /10 

 9. Mateusz Martyn       12 /  0

10. Fabian Breuer        9 / 0 

     Sebastian Reinsch 9 / 0 

11. Ilian Gehweiler       8 / 0 

12. Sönke Raschkowski 7 / 0 

13. Nick Heinsohn       4 / 0 

14. Bennet Brinkmeier  2 / 0 

15. Leon Siebrasse      1 / 0

Ergebnisse 19. Spieltag _31. Januar

TSV Anderten                 – TuS Spenge                     31  :  39 
TSG A-H Bielefeld             – TV Bissendorf-Holte          36  :  35 

Team HandbALL Lippe II   – ATSV Habenhausen          30  :  25 

TV Emsdetten                  – Wilhelmshavener HV         45  :  30 

Ahlener SG                      – TuS Vinnhorst                   29  :  32 

ASV Hamm-Westfalen      – HSG Varel                        40  :  23 

VfL Fredenbeck                – VfL Eintracht Hagen II        28  :  26 

OHV Aurich                     – TSV GWD Minden II          32  :  29

Spiele am heutigen 20. Spieltag

TuS Spenge                    – TSV GWD Minden II 
TSV Anderten                   – OHV Aurich 

Team HandbALL Lippe II   – TV Emsdetten 

Wilhelmshavener HV        – Ahlener SG 

VfL Fredenbeck                – TuS Vinnhorst 

ASV Hamm-Westfalen      – TSG A-H Bielefeld 

VfL Eintracht Hagen II       – TV Bissendorf-Holte 

HSG Varel                       – ATSV Habenhausen      14. Februar

Spiele am 21. Spieltag _21. Februar

TuS Spenge                    – VfL Fredenbeck 
Wilhelmshavener HV        – TuS Vinnhorst              14. Februar 

ATSV Habenhausen          – TV Emsdetten 

ASV Hamm-Westfalen      – TV Bissendorf-Holte 

Ahlener SG                      – OHV Aurich 

HSG Varel                       – Team HandbALL Lippe II 

VfL Eintracht Hagen II       – TSG A-H Bielefeld 

TSV GWD Minden II          – TSV Anderten
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. . .  m a l  h i n s c h a u e n  !

Industriestraße 26-28 · 32139 Spenge 
Tel. 05225 - 87600

Lange Straße 100 
32139 Spenge 

Telefon 05225/87720
www.SportRehaHerford.de 
Das Gesundheitszentrum

Tankstelle 
Oldenbürger




